Matarmodul belegt 10 Bype Ein- und & Byke Ausgange

Basisadresse der Ein- ung Ausgange muss identisch sein .}mox HN UH + L.UH..«O

Eingange: Ausgange:

1. Z Bwte: PI1 - Statugwort MOVIFIT 1.] 2. Byte: POl - Reserviert

3. 4. Byte: PIZ - Staktugwort 1 14 Bybe: POZ - Skeusrwork FC
5, | &, Byte: PI3 - Strom, | B, Byte: PO3 - Drehzahl [%:]
7. 8. Byte: PI4 - Statugwort 2 .| & Byte: P04 - Rampe

9, | 10, Byte; PIS - Extemne Eingange

-r2l

1
=
[
rJ

aIT3920s
'EFFF3
10139202
azl3da0s
0713420

|
.
N
N
N

Wie soll Eplan hier den passenden Kabeltyp in der
der Gerateauswahl erkennen?

Mit Adern ist es ja kein Problem, aber ohne weil3
Eplan ja nicht was es auswahlen soll, oder?
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HEH-_ﬂmx_m“_mm HzH-_a_w_m“_mm| HEH-_N__w_m“_mm|

S/l Beleqgt S/l Beleqgt
Urschaltung worwarks rnschaltung riickwarks
warmarks Fallbabin riickiérts Fallbabin
Rolbahn - . . . . . Rollbahn . .
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Wie soll Eplan hier den passenden Kabeltyp in der der Geräteauswahl erkennen?

Mit Adern ist es ja kein Problem, aber ohne weiß Eplan ja nicht was es auswählen soll, oder?




